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Rechtlich gesehen ist es wohl so, dass man erst nach 3 Monaten, nachdem man hier ist, in den
Unterricht muss. Ich kann verstehen, wenn jetzt gewünscht wird, dass die Schüler erst mal
ihren Schulabschluss nach ukrainischem Bildungsplan online fertig machen.

Und die Bedenken mit den Willkommensklassen kann ich übrigens auch sehr gut verstehen. In
Bayern sind die zumindest auf dem Land ab Klasse 5 vorrangig an den Mittelschulen
angesiedelt. Ich glaube sofort, dass der durchschnittliche ukrainische Schüler zumindest in
Mathe und NWS den anderen Kindern da gut voraus sein wird. Dort spielen due Fächer nämlich
traditionell eine große Rolle. Und es stimmt doch auch, dass die Ukraine in unseren
Bildungsplänen überhaupt nicht vorkommt. Wer von uns wusste denn bisher auch nur, dass das
Land z.B. doppelt so groß ist wie die Bundesrepublik?
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